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Variante 
 

Bewertungskriterien 

Verbindungsfunktion Übersichtlicher 
Trassenverlauf Flächenverfügbarkeit Beeinträchtigung der Umgebung 

Standort E 

„Mitte“ 

(Verlagerung 
nach Westen 
im Bereich 
Drosselweg / 
Lilienweg) 

- zentrale Wegeachse 
mit vielfältigen Wege-
beziehungen für beide 
Stadtteile (+) 

- Anbindung der zentra-
len Siedlungsbereiche 
beider Stadtteile (+) 

- direkte Anbindung an 
die Eichendorff-
Schule (+) 

- Anbindung an die 
nördl. der Bahn gele-
genen Einkaufsmög-
lichkeiten am Raben-
platz sowie an das Al-
tenheim (+) 

- durchgebun-
dener, geradli-
niger Ram-
penverlauf 
möglich (+ +) 

- ausreichend Platz für 
Rampenentwicklung 
(+) 

- bebautes bahneigenes 
Grundstück (o) 

- städtische, z.T. bebau-
te Grundstücke (Teil 
der Eichendorff-
Schule, ggf. Straßen-
grundstücke, Bau-
grundstück) (+) 

- Abbruch des best. bahneigenen Wohngebäudes (-) 
- Eichendorff-Schule: 

Erhalt der südwestl. gelegenen Feuerwehrzufahrt (o) 
- Teil des nördl. der Bahn gelegenen Straßengrundstücks: 

mögliche Verlegung von privaten Zufahrten (-) 
- städtische Baugrundstücke südl. der Bahn: 

 Verlagerung der best. Trafostation 

 Abbruch der best. Garage u. Neuordnung der Grund-
stückserschließung (-) 

- vsl. keine Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der 
Königswaldstraße u. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn 
(+) 

- geringe Auswirkungen auf best. Straßennetz (keine Stra-
ßenverlegung, ggf. Ausbildung des Drosselweges als Ein-
bahnstraße bzw. Sackgasse) (+) 

- Eingriff in den Baumbestand (-) 
- innerhalb einer großen zusammenhängenden Innenent-

wicklungspotentialfläche (o) 

Standort F 

„Mitte“ 

(best. Standort 
im Bereich 
Finkenweg / 
Kornblumen-
weg) 

- Randlage der Unter-
führung (-) 

- umwegige Anbindung 
an zentral gelegene 
Einrichtungen (o) 

- kein übersicht-
licher Ram-
penverlauf 
möglich (- -) 

- wegen beengter räum-
licher Lage kein richtli-
nienkonformer Ram-
penausbau möglich     
(- -) 

- bahneigene, z.T. be-
baute Grundstücke (o) 

- private, z.T. bebaute 
Grundstücke (- -) 

- Abbruch der best. bahneigenen bzw. privaten Wohnge-
bäuden u. Garagen (-) 

- Eingriff in Erschließung der Privatgrundstücke u. Privat-
gärten (-) 

- erhebliche Auswirkungen auf best. Straßennetz (- -) 
- Auswirkungen auf künftige Erschließung der westl. gele-

genen Innenentwicklungspotentialfläche (-) 
- Eingriff in den Baumbestand (-) 
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- städtische Straßen-
grundstücke (+) 

- Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der Königs-
waldstraße u. ggf. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn (-) 

- angrenzend an westl. gelegene zusammenhängende In-
nenentwicklungspotentialfläche (-) 

Standort D 

„Feldschlöss-
chen“ 

(best. Standort 
im Bereich 
Reichenberger 
Weg / Flieder-
weg) 

- Anbindung der zentra-
len Siedlungsbereiche 
mit vielfältigen Wege-
beziehungen für beide 
Stadtteile (+) 

- direkte Anbindung an 
Sportstätte (+) 

- übersichtlicher 
Rampenver-
lauf möglich 
(+) 

- ausreichend Platz für 
Rampenentwicklung 
(+) 

- bahneigene Grundstü-
cke (Grünfläche) (o) 

- städtische Grundstü-
cke (SCO-Sportstätte) 
(+) 

- z.T. privates Grund-
stück (Gasthaus Feld-
schlösschen) (-) 

- geringe Auswirkungen auf best. Straßennetz (+) 
- Auswirkungen auf Grundstückserschließung (DB-

Umspannwerk, SCO-Sportstätte) (o) 
- Teilerwerb: Grundstück Gasthaus Feldschlösschen (-) 
- Eingriff in den Baumbestand (-) 
- Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der Königs-

waldstraße u. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn (-) 

Standort C 

„Feldschlöss-
chen“ 

(Verlagerung 
nach Westen 
im Bereich 
Krokusweg) 

- Anbindung des westl. 
und z.T. zentralen 
Siedlungsbereichs mit 
vielfältigen Wegebe-
ziehungen für beide 
Stadtteile (+) 

- Anbindung an Sport-
stätte (+) 

- übersichtlicher 
Rampenver-
lauf möglich 
(+) 

- ausreichend Platz für 
Rampenentwicklung 
(+) 

- bahneigene Grundstü-
cke (Grünfläche) (o) 

- städtische, z.T. bebau-
te Grundstücke (SCO-
Sportstätte) (+) 

- private Grundstücke 
(Stellplatzanlage, Teil 
des Grundstücks 
Gasthaus Feldschlöss-
chen) (- -) 

- geringe Auswirkungen auf best. Straßennetz (+) 
- neue Wegeverbindung nach Norden erforderlich (-) 
- Verlegung zahlreicher privater Stellplätze im Süden (-) 
- Auswirkungen auf Grundstückserschließung (DB-

Umspannwerk, SCO-Sportstätte) (o) 
- Zerschneidung einer großen zusammenhängenden öffent-

lichen Sportplatzanlage (- -) 
- Eingriff in den Baumbestand (-) 
- Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der Königs-

waldstraße u. ggf. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn (-) 
- angrenzend an westl. gelegene zusammenhängende In-

nenentwicklungspotentialfläche (o) 
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Standort B 

„Feldschlöss-
chen“ 

(Verlagerung 
nach Westen 
im Bereich 
Margeriten-
straße) 

- derzeitige Randlage 
der Unterführung, da-
her eher ungeeignet  
(- -) 

- langfristig denkbarer 
Alternativstandort im 
Rahmen einer Neu-
entwicklung auf dem 
Gelände des B1-
Fachmakrtes u. des 
ehem. DB-
Umspannwerkes (o) 

- Anbindung an Sport-
stätte (+) 

- Verbesserung der 
Wegeverbindung im 
Bereich der Südring-
brücke (+) 

- übersichtlicher 
Rampenver-
lauf möglich 
(+) 

- ausreichend Platz für 
Rampenentwicklung 
(+) 

- bahneigene Grundstü-
cke (Grünfläche) (o) 

- private, z.T. bebaute 
Grundstücke (Stell-
platzanlage) (- -) 

- städtische Straßen-
grundstücke (+) 

- geringe Auswirkungen auf best. Straßennetz (+) 
- neue Wegeverbindung nach Norden erforderlich (-) 
- Verlegung zahlreicher privater Stellplätze im Süden (-) 
- Auswirkungen auf Grundstückserschließung (DB-

Umspannwerk) (o) 
- Eingriff in den Baumbestand (-) 
- Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der Königs-

waldstraße und ggf. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn 
(-) 

- innerhalb einer großen zusammenhängenden Innenent-
wicklungspotentialfläche (o) 

Standort A 

„Feldschlöss-
chen“ 

(Verlagerung 
nach Westen 
im Bereich des 
B1-
Fachmarktes) 

- derzeitige Randlage 
der Unterführung, e-
her ungeeignet (- -) 

- langfristig denkbarer 
Alternativstandort im 
Rahmen einer Neu-
entwicklung auf dem 
Gelände des B1-
Fachmakrtes u. des 
ehem. DB-
Umspannwerkes (o) 

- direkte Anbindung an 
Straße „Kreuz-

- übersichtlicher 
Rampenver-
lauf möglich 
(+) 

- ausreichend Platz für 
Rampenentwicklung 
(+) 

- bahneigene Grundstü-
cke (Grünfläche) (o) 

- private, z.T. bebaute 
Grundstücke (- -) 

- städtische Grundstü-
cke (Straßen, Spiel-
wiese) (+) 

- geringe Auswirkungen auf best. Straßennetz (+) 
- neue Wegeverbindung nach Norden erforderlich (-) 
- Zerschneidung einer großen zusammenhängenden priva-

ten Grundstücksfläche (B1-Fachmarkt) (- -) 
- Zerschneidung der öffentlichen Grünfläche (- -) 
- Eingriff in den Baumbestand (-) 
- Auswirkungen auf Planung zur Sanierung der Königs-

waldstraße u. ggf. zur Lärmsanierung der Rheintalbahn (-) 
- innerhalb einer großen zusammenhängenden Innenent-

wicklungspotentialfläche (o) 
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schlag“ (+) 
- Verbesserung der 

Wegeverbindung im 
Bereich der Südring-
brücke (+) 

 


